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Wir begrüßen
SG Hörstmar - Lieme

Sonntag  12.03.2017  15:00 Uhr
Arena Am Walkenfeld 

Nachholspiel

TSV Kirchheide

Sonntag  5.03.2017  14:00 Uhr

Ivan Maros,
Trainer des TuS
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Auf ein Wort

Toll, dass wir Euch zum Rückrundenstart am Walkenfeld begrüßen dür-
fen. Die Winterpause und damit die langweiligen Sonntage liegen glück-

licherweise hinter uns. Die Fussballstiefel/Innen sind blitzeblank geputzt 
und 62 weisse Fussballerbeine freuen sich auf die ersten Sonnenstrahlen. 
Unsere Mägen sollten nun langsam an die Grillwurstsaison herangeführt 
werden; der Preis für die Stadionwurst konnte auf niedrigem Niveau auch 
im neuen Jahr stabil gehalten werden! Freuen wir uns also gemeinsam auf 
die Rückrunde, vergessen wir die Enttäuschungen der Hinserie und blicken 
optimistisch in die Zukunft.

Unser TuS Brake kann seine Zukunft aber nur dann erfolgreich gestalten, 
wenn noch größere Anstrengungen als bisher schon getätigt werden. 

Der ticker, der im Jahr 2004 aus der Taufe gehoben wurde, ist und bleibt die 
Haupteinnahmequelle der Fussballabteilung und sollte aus diesem Grunde 
auch entsprechend gewürdigt werden. Die Firmen, die in unserem Fusball 
Magazin Werbung schalten, tun dies nicht aus Langeweile, sondern weil sie 
den Fußballsport tatkräftig unterstützen wollen. Dafür gebührt ihnen unser 
aller Dank und die Beachtung ihrer Angebote.

Somit haben wir uns nach 11 Jahren entschlossen, den ticker neu zu ge-
stalten. Um den Look des Magazins grundsätzlich zu verändern, ver-

wenden wir in Zukunft ein echtes Titelfoto und verlassen so gleichzeitig die 
farbigen Heftumschläge. Farbige Bilder wären natürlich ein zusätzlicher Hin-
gucker; das ist allerdings finanziell nicht zu stemmen. Desweiteren möchten 
wir den redaktionellen Teil des ticker ausweiten. Um diese Arbeit bewälti-
gen zu können, benötigen wir aber dringend mehr Leute, die bereit sind, 
Texte zu schreiben und zu fotografieren. Jeder Einzelne ist dazu aufgerufen, 
sich für seinen Verein zu engagieren. Nur so kann das große Ganze funk-
tionieren. Ferner werden wir die Zusammenarbeit mit lippe-news.de und 
lippe-kick. de intensivieren, die kostenlos Berichte und Fotos vom TuS auf 
ihrem Portal veröffentlichen werden. Genug des Vorspiels, jetzt geht es um 
das Wesentliche: die heutige Partie gegen TSV Kirchheide. Unsere Mann-
schaft hat eine hoffentliche gute Vorbereitung auf das erste Spiel im neuen 

TuS
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TuS noch ein Wort
Jahr absolviert und sich an ihren neuen Trainer Ivan Maros, den die Redakti-
on des ticker hiermit herzlich begrüßt, gewöhnt. Das angestrebte Saisonziel 
muss nachwievor der sichere Erhalt der Klasse sein, das heisst mindestens 
Platz 13. Man darf gespannt sein, ob unsere 1.Mannschaft die durchaus gu-
ten Ansätze aus der Hinrunde auch ergebnisstechnisch umsetzen kann. 

In allen Spielklassen dieser Welt kann jede Mannschaft über Ihre eige-
ne Geschlossenheit zum Erfolg kommen. Miteinander spielen, Füreinander 
kämpfen, die Fehler des Mitspielers ausbügeln: unsere junge Mannschaft 
hat einen erfahrenen Trainer an ihrer Seite, der großen Wert auf den Team-
spirit legt. Wir Zuschauer sollten unseren Teil zum angestrebten Erfolg bei-
tragen und unser Team positiv motivieren. Dann schaffen wir das!

                                                                                                   Michael Reimer
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TuS                               Vorbereitung der Ersten

Die Wintervorbereitung der 1. Mannschaft startet mit der größtmöglichen 
Änderung: Nach Jahren  hervorragender Arbeit verabschiedete sich Ende 
letzten Jahres Trainer Andreas Ridder auf eigenen Wunsch. Nachdem And-
reas sein Vorhaben frühzeitig dem Vorstand gegenüber angekündigt hatte, 
konnte Chef Dirk Pielemeier in aller Ruhe nach einem geeigneten Ersatz su-
chen. Mit Trainerfuchs Ivan Maros und Sohn Robert als Co-Trainer wurde 
einer der besten Trainer im Raum Lippe verpflichtet.
Die Erste nahm diese Veränderung sehr 
gut an, trotz chronischer Platzsperre 
und diversen Ausdauerläufen und Ivans 
gefürchteten Sprinteinheiten war die 
Trainingsbeteiligung außerordentlich 
gut. Die leidtragende Komponente ist 
natürlich dabei immer das Spielerische. 
In den drei Wochen konnte nur ein ein-
ziges Mal auf dem Tennenplatz trainiert 
werden: Eine einzige Katastrophe!
Die erste Bewährungsprobe fand dann 
beim Testspiel gegen SuS Pivitsheide 
auf Kunstrasen statt. Mit fast voller Be-
setzung und einem Kader von 16 Mann 
konnte man in dem Spiel aus dem Vol-
len schöpfen, einzig Torwart Muham-
med Eyigün fehlte, der durch den A-Jugendtorwart Niklas Remmert ersetzt 
wurde. Gegen eine Mannschaft, die bisher ausschließlich auf Kunstrasen 
trainiert hatte, konnte man sehr gut mithalten. In der ersten Halbzeit konnte 
Brake zwar durch Albert Schulz in Führung gehen, gab das Spiel danach aber 
aus der Hand und lag zur Halbzeit 1 : 2 zurück. Doch umso länger das Spiel 
dauerte, desto besser kam der TuS ins Spiel, die zweite Halbzeit dominierte 
der TuS merklich, konnte aber im Abschluss nicht ganz zwingend agieren, so 
dass man am Ende eine 2 : 3 Niederlage einstecken musste. Trotzdem war 
es ein sehr gelungener Test mit einigen wichtigen Erkenntnissen. Trainer 
Ivan Maros war sehr zufrieden mit dem ersten wichtigen Test.
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TuS                       Vorbereitung der Ersten

Nach dem Spiel ließ Ivan in Pivitsheide seine Kontakte spielen und die Erste
ging  geschlossen ins  nahe gelegene kroatische Restaurant „Adria“. Bei ein-
igen  Fleischplatten und  diversen Julischka  wurde  die Marschroute für die
nächsten Wochen festgelegt. 
Die Mannschaft  macht bisher  einen sehr lernwilligen und motivierten Ein-
druck und es  bleibt  zu wünschen, dass  man  dies  bis zum  Vorbereitungs-
start am 5. März gegen TSV Kirchheide aufrecht hält. Natürlich ist es etwas
unglücklich,  vielleicht  auch fast  Wettbewerbsverzerrung, dass man gleich
mit  Kirchheide  gegen eine Mannschaft  spielen  darf, die ihre gesamte Vor
bereitung  ohne  Probleme auf einem  Kunstrasenplatz absolvieren konnte.
Nichtsdestotrotz  fühlen wir uns stark  genug, dass  wir die  nötigen Punkte 
in der  Rückrunde holen  werden. Hoffentlich  gleich mit den wichtigen drei
Punkten gegen Kirchheide - und zahlreichen Zuschauern aus Brake.
                                                                                                         Manuel Süllwold
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Im letzten Vorbereitungsspiel, bevor es in der Kreisliga A wieder Ernst wird, 
wurde der TuS Bexterhagen mit 2 : 1 bezwungen. Bexterhagen, eine Mann-
schaft auf Platz drei in der Kreisliga B mit Aufstiegsambitionen, konnte schon 
nach wenigen Minuten in Führung gehen. Brake erspielte sich in der Folge-
zeit eine klare Mittelfeldüberlegenheit, aber es dauerte bis zur 45. Minute, 
ehe durch Jonas Hildebrand der Ausgleich fiel. Das Problem war, dass der 
letzte Ball in die Spitze durchweg zu ungenau war, zudem hatte Bexterhagen 
eine clevere und flinke Abwehr, die die Räume immer wieder geschickt eng 
machte. Schließlich bot sich Andy Schulz in der 80. Minute dann doch mal 
der Raum, um seine Schnelligkeit auszuspielen und das 2 : 1 zu erzielen.

Insgesamt kann man sagen, es gab im Zusammenspiel aus der Abwehr he-
raus und im Mittelfeld  erkennbar gute Ansätze, das Spiel im richtigen Mo-
ment in die Spitze war meistens nicht zwingend genug. Sehr gut gefielen 
übrigens die Spieler, die aus der Jugend kommen.

Rolf Eickmeier

TuS Letzter Test
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                                                  Fotos: Michael Reimer

TuS                              Letzter Test
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS 2.Mannschaft
Schwierig ist die Wintervorbereitung und ungewiss die Perspektive auf die 
„Rückrunde“ in der Kreisliga B für die zweite Mannschaft des TuS Brake. Zur 
Erinnerung: Der erste Teil der Serie lief nicht schlecht. 21 Punkte wurden 
erreicht, leider soll es beim Spiel gegen FCO Extertal einen Einwechselfehler 
gegeben haben. Ingo Reibeholz bezweifelt nach wie vor die Berechtigung 
des Punkteabzugs. Sei´s drum: 18 Punkte stehen zu Buche, also Platz 11 und 
genügend Abstand zu den Abstiegsplätzen.

Doch nun hängt Ingo Reibeholz eher unzufrieden in der Luft. Einige der Spie-
ler, die zurzeit mit der Ersten trainieren und sich dabei qualifizieren wollen, 
spielen schließlich dann auch in der Zweiten. Aber dadurch ist ein systema-
tisches Training mit der Zweiten bei  nur noch wenigen Teilnehmern kaum 
möglich. Also, Ungewissheit und auch ein wenig Frust.

Anders gesagt: Es wird Zeit, dass es wieder losgeht. Am 12. März wartet 
dann im Heimspiel allerdings gleich eine echte Herausforderung: Der Spit-
zenreiter SV Laßbruch/Silixen kommt zum Walkenfeld.

Rolf Eickmeier

Trainer der Zweiten:
Ingo Reibeholz
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Björn Menze, der Chef der Dritten, möchte die Rückrunde so positiv wie 
möglich gestalten. Sein Ziel ist der Platz 5 – im Moment steht die Mann-
schaft auf Platz 8. Björn: „Ich sehe nämlich noch viel Potential nach oben. 
Eine Neuverpflichtung ist auch zum Winter gekommen.“ 

Die Vorbereitung war zusammen mit der Zweiten wegen des Wetters und 
der gesperrten Plätze natürlich sehr durchwachsen. Manche bezeichnen die 
Dritte auch deswegen als „Wundertüte“. Auf jeden Fall wünschen wir Björn 
und seinem Team viel Spaß bei den Spielen und einige Siege.

Am 5. März können auf dem Walkenfeld die ersten Punkte gegen SG Talle/
Westorf geholt werden.

Rolf Eickmeier

Trainer und Optimist:
Björn Menze

TuS 3.Mannschaft
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Seit Anfang Dezember gibt es ein Fußball-Angebot des TuS Brake für junge 
Flüchtlinge. Ismail Aytekin, Wolfgang Frangenberg und Rolf Eickmeier orga-
nisieren montags in der kleinen Braker Halle ein Fußballtraining für junge 
Flüchtlinge, die vorwiegend aus Afghanistan stammen.

Sie wohnten anfangs auch direkt nebenan in der Ewerbeckstraße. Da dort in 
Zukunft Familien wohnen sollen, mussten sie umziehen und wohnen nun in 
der Laubke. Dennoch kommen sie nach wie vor bei Wind und Wetter mon-
tags mit ihren Fahrrädern zum Fußballtraining.

„Sehr erfreulich ist der fußballerische Fortschritt, den alle erkennbar ge-
macht haben“, sagt Rolf Eickmeier. „Während am Anfang recht übereifrig 
nur nach vorne gebolzt wurde, ist jetzt immer häufiger kontrolliertes Kom-
binationsspiel zu beobachten.“ Im vereinsinternen Hallenturnier war die 
Mannschaft zum ersten Mal dabei, schied aber knapp in der Vorrunde aus.

Nicht ganz leicht ist die durchaus gewünschte Eingliederung einiger Spieler 
in die Seniorenmannschaften. Einige der Spieler möchten das und würden 
durchaus eine Verstärkung sein können. Dafür ist gerade die Winterpause 
allerdings schlecht geeignet, in der noch fast gar nicht auf den Walkenfeld-
Plätzen trainiert werden kann und immer die Trainingsorte wechseln. Dann 
stellen die Sprachbarrieren erst recht eine zusätzliche Schwierigkeit dar.

„Wir hoffen natürlich nun auch auf die Möglichkeit, draußen trainieren zu 
können“, erklärt Ismail Aytekin. „Wenn alle dabei bleiben, hätten wir eine 
komplette eigene Mannschaft.“ „Jetzt warten wir erst mal auf besseres Wet-
ter mit Freiluftfußball“, ergänzt Wolfgang Frangenberg.

Rolf Eickmeier (Text und Fotos)

TuS Angebot für Flüchtlinge 
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TuS Angebot für Flüchtlinge 
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Am 4. und 5. Februar 2017 fanden in der Volker-Zerbe-Halle die diesjährigen 
Stadtmeisterschaften der G- bis D-Jugend statt. 

Den Anfang machten am Samstagmorgen die Minikicker. Überschattet von 
einer Grippe- und Scharlachwelle, traten trotzdem alle sechs gemeldeten 
Mannschaften bei dem Turnier an. Aufgrund der Krankheitswelle wurden 
die Minikicker (Jahrgang 2010) einiger Mannschaften tatkräftig durch Bam-
binispieler (Jahrgang 2011 und jünger) unterstützt. Teilnehmende Mann-
schaften waren der TSV Kirchheide, TBV Lemgo, FC Union Entrup, VFB Ma-
torf, JSG Lemgo und der TUS Brake. Trotz der frühen Anstoßzeit um 9.30 Uhr, 
füllten sich die Tribünenränge in der Halle schnell mit erwartungsfreudigen 
Fans.

Gestärkt durch den Kaffee und die belegten Brötchen, die der Cateringser-
vice des TUS Brake frisch zubereitet hatte, verfolgten die Fußballfans die 
spannenden Spiele, die uns die Kleinsten der Lemgoer Vereine darboten. 
Sobald die Anfangssirene ertönte, zählte für die Kinder auf dem Spielfeld 
nur noch das wichtigste, nämlich den Ball ins Tor zu befördern. Wenn dieses 
dann auch noch klappte, war der Jubel auf dem Platz und auf der Tribüne 
riesengroß. Klar gab es auf der Tribüne einige Fans, die schon mal lautstark 
anderer Meinung waren, als die Spieler, aber die Kinder waren so vertieft in 
das Spiel, dass sie diese Kommentare gar nicht mitkriegten und das Spiel lief 
weiter. Jedes Spiel dauerte zehn spannende Minuten.

Natürlich gingen die Gewinner freudestrahlend vom Platz, aber auch die 
Verlierer strahlten ganz schnell wieder, wenn sie sich als Trostpreis von 
Mama, Papa oder Oma, Opa etwas beim „Süßigkeitenbuffett“ aussuchen 
durften. Ganz zum Schluss bei der Siegerehrung wurden dann aber alle Mi-
nikicker zum Sieger gekürt. Für jede Mannschaft gab es einen neuen Ball 
und für jeden Spieler gab es als Stärkung noch eine Capri Sonne.

Sylvia Webel

TuS                            Stadtmeisterschaften



21

Fotos: M.Reimer

TuS G-Jugend
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Gleich nach dem Minikickerturnier startete die F2 mit 5 Mannschaften die 
nächsten Stadtmeisterschaften. Nach einem Unentschieden gegen die JSG 

Lemgo und einem 1:0 Sieg gegen den TBV Lem-
go, unterlag die Mannschaft der Trainer Dimitri 
Poop und Julian Kunze dem TSV Kirchheide mit 
einem 0:2. Das letzte Spiel gegen den FC Union 
Entrup gewannen die Braker mit einem 2:0. He-
rausragende Leistungen zeigte mal wieder der 
Keeper Lionel, der so manchen „Unhaltbaren“ 
meisterhaft hielt. Stadtmeister in der Gruppe 

wurde der TSV Kirchheide vor unseren Jungs aus Brake, die sich den ver-
dienten 2. Platz holten.
Am späten Samstagnachmittag startete dann das Turnier der F1-Jugend vor 
einer voll besetzten Zuschauertribüne. Der TuS Brake stellte zwei Mann-
schaften. Beide Braker Teams bestehen ausschließlich aus Kindern des Jahr-
gangs 2008 und zum Kader gehören 16 Spieler. Gleich die erste Partie wur-
de von den Experten als vorweg genommenes Endspiel gesehen. Es wurde 
gegen Entrup gespielt und es sah lange wie ein sicherer Sieg aus. Doch wer 
seine Chancen vorne nicht nutzt, darf sich nicht beschweren, wenn es dann 
doch nicht zum Sieg reicht. So schaften es die 
Entruper noch, den Ausgleich zu erzielen. Schon 
dachte jeder, dass es heute zum Titel nur über das 
bessere Torverhältnis gehen würde. Doch es kam 
anders. Die zweite Garnitur des TuS Brake knöpfte 
den gelb-blauen aus Entrup nach großem Kampf 
und langer Führung ebenfalls ein Remis ab. Nach 
einem überlegenen Sieg gegen Donop/Vossheide war damit der Grundstein 
zum Titel der F1 von Brake gelegt. Dann trafen im vereinseigenen Duell die 
beiden Braker Mannschaften aufeinander. Auch hier zeigte das B-Team eine 
super Leistung und verlor nur mit drei Toren Unterschied dieses Match.  
Zum Abschluss durfte man sich noch über ein lockeres 5:0 gegen den TBV 
Lemgo freuen. Mit einer Capri-Sonnen-Dusche wurde der Stadtmeistertitel 
von allen ausgelassen gefeiert.

TuS F-Jugend
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Sonntagsmorgen startete dann um 9 Uhr die E2-Jugend mit den Mann-
schaften vom TSV Kirchheide, zwei Mannschaften vom TBV Lemgo und 
zwei Mannschaften vom FC Union Entrup. Der TBV Lemgo wurde mit seiner 
ersten Mannschaft Stadtmeister vor dem TSV Kirchheide. Platz 3 belegte 
die andere Mannschaft des TBV Lemgo vor den beiden Mannschaften aus 
Entrup. Eine Braker Mannschaft hat nicht teilgenommen.

Sonntagmittag traten dann die nächsten vier Mannschaften zum E1 Turnier 
an. Die Mannschaften vom TuS Brake und dem TBV Lemgo starteten dann 
mit dem ersten Match. Keeper Tarek  hielt das Tor auf Braker Seite sauber, 
aber leider wollte das Runde auch auf der Lemgoer Seite nicht ins Eckige. 
Somit ging die Partie unentschieden 0:0 aus. Das Spiel der Braker gegen FC 
Donop/Vossheide entschieden die Braker mit einem Tor für sich. Auch im 
letzten Spiel gab es nur ein Unentschieden gegen FC Union Entrup. Da der 
FC Union Entrup in dem Spiel gegen den TBV Lemgo fünf Tore schoß, kön-
nen sich die Entruper Jungs in diesem Jahr  „Stadtmeister“ nennen. Zweiter 
wurde der TUS Brake vor Lemgo und Donop.

TuS E-Jugend
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Die D-Junioren des TuS Brake beteiligten sich in diesem Jahr jeweils mit 
 einer Mannschaft beim D2 und D1 Turnier.

Der jüngere Jahrgang startete im Turnier der zweiten Mannschaften, mußte 
aber gleich eine Niederlage gegen den TBV hinnehmen. Im zweiten Spiel lief 
es besser und der TUS gewann gegen die JSG Lemgo mit 3:0. In den folgen-
den Spielen gab es noch mal eine Niederlage gegen die Zweite vom TBV und 
ein Unentschieden gegen FC Donop/Voßheide. Am Ende belegte die D2 vom 
großen TUS Brake den vierten Platz.

Die D1 eröffnete das Turnier der ersten D-Jugend Mannschaften gegen Kirch-
heide. Die Jungs spielten von Anfang an Vollgas Fussball und be geisterten 
die Zuschauer mit vielen Toren. Das Spiel wurde mit 7:0 gewonnen.

Im zweiten Spiel hieß der Gegner JSG Lemgo. Wieder zeigten die Braker wie 
in der Halle Fussball gespielt wird. Es gab viele Ballkontakte, der Ball lief gut 
durch unsere Reihen und es gab wieder nur eine Richtung, nach vorne. Das 
zweite Spiel endete mit 4:0 für Brake.

FC Union Entrup hieß der Gegner im dritten Spiel. Die Jungs hatten Spaß 
beim Spiel, spielten gut zusammen und bewegten sich gut. Auch dieses 
Spiel endete 4:0 für Brake. Es kam zum alles entscheidenden Spiel gegen 
den TBV Lemgo. Lemgo musste gegen Brake gewinnen, da der TUS mit dem 
besseren Torverhältnis vorne lag.

Das war ein Spiel auf Augenhöhe, es wurden harte, aber faire Zweikämpfe 
geführt. Wir waren zeitweise das bessere Team, konnten unsere Chancen 
aber nicht so nutzen, wie der TBV das tat. Das Spiel endete 3:1 für den TBV, 
es war letztendlich verdient, Lemgo war schon sehr stark. Wir gratulieren 
dem Stadtmeister der D1-Junioren 2017.

 
Sylvia Webel

TuS D-Jugend
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„Danke“ nochmal an alle fleißigen Bäcker, die so viele tolle Kuchen und Muf-
fins gebacken haben. Somit konnte wieder ein vielseitiges Kuchenbuffet zu-
sammengestellt werden, an dem es für jeden etwas Leckeres gab.

Auch die leckeren Frikadellen, die wiedermal Ulrike aus unserer Vereins-
kneipe „Elfmeter“ zubereitet hatte, waren an beiden Tagen schnell vergrif-
fen. Ein Dank gilt auch allen fleißigen Helfern, ohne die so ein Turnier nicht 
zu stemmen ist. Sonntagabend gegen 20 Uhr, nach zwei aufregenden Tagen, 
wurde die Volker-Zerbe-Halle dann für die diesjährigen Stadtmeisterschaf-
ten geschlossen.

Sylvia Webel

TuS D-Jugend
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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TuS Portrait

Eduard Harms
1. Mannschaft

Mittelfeld

Lieblings Videospiel?
FIFA

Lieblings Essen?
Chilli von Carne

Hobbys neben Fussball?
Etwas mit Freunden unternehmen

Lieblingsposition?
zentrales  Mittelfeld

Vorbilder?
Schweinsteiger; Vidal; Ibrahimovic

Lieblings App?
Sport1 & snapchat
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TuS Portrait

Niklas Berge
C-Jugend

Abwehr und Mittelfeld

Vorbilder?
Lukaku; Hector; Pogba

Lieblings Videospiel?
FIFA

Lieblings Essen?
Lasagne

Hobbys neben Fussball?
Etwas mit Freunden unternehmen

Lieblingsposition?
rechtes Mittelfeld

Lieblings App?
Whatsapp & Kicker



30 

TuS 2.Braker FIFA CUP 2017

Am Freitag den 24.02.2017 hat die Jugendabteilung des TuS Brake zum zwei-
ten Mal zum „Konsolengebolze“, oder etwas vornehmer formuliert, zum 2. 
Braker FIFA Cup 2017 in den Versammlungsraum am Walkenfeld eingeladen.
Bei optimalen äußeren Rahmenbedingungen (Würstchen, Freigetränke) 
fanden sich jeweils 4 Freaks der D, C1, C2, B und A Junioren ein, um dem 
Titelverteidiger Kaan den Wanderpokal streitig zu machen und zusätzlich für 
ihre Mannschaft lukrative Preise zu gewinnen. 
Nach der Auslosung der Gruppen A bis D wurden die Gruppenspiele mit 
jeweils fünf Teilnehmern an vier Spielstationen gestartet. Der Spielmodus 
sah anschließend ein Halbfinale überkreuz, Platzierungsspiele, das Spiel um 
Platz 3 und das Finale vor.
Von den Finalisten des letzten Jahres 
war lediglich noch der Titelverteidiger 
Kaan in den Finals 2017 vertreten. Jan 
(Vizemeister 2016) ist als jetziger Seni-
orenspieler nicht mehr startberechtigt, 
Joel hat die mannschaftsinterne Quali-
fikation nicht überstanden und Andrej 
hat lediglich Platz 3 in der Gruppe A 
belegt

In den Halbfinalen standen sich dann jeweils der SSC Neapel (4,5 Sterne) 
und Inter Mailand (4,5 Sterne) oder konkreter Ferdinand (A Junioren) vs. 
Kaan (A Junioren) und Nick (B Junio-ren) vs. Tim (A Junioren) gegenüber. 
Kaan setzte sich dann überraschend deutlich im ersten Halbfinale gegen 
den Geheimfavoriten Ferdinand mit 4:0 durch. Das zweite Semifinale konn-
te ebenfalls die A Jugend mit einem knappen 2:1 für sich entscheiden. 
Im Spiel um Platz 3 siegte Ferdinand gegen Nick mit 2:0. Spannender gestal-
tete sich das abschließende Finale. Erst ein Tor in der Verlängerung brachte 
Kaan auf die Siegerstraße. Als Tim anschließend auf „totalen Angriff“ um-
stellen musste, fing er sich kurz vor dem Abpfiff das 0:2 und das Finale war 
entschieden.
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TuS 2.Braker FIFA CUP 2017

Kaan kann somit den Pokal wieder an seinen alten Stammplatz zurückstel-
len und hat sogar als A Jugendlicher des diesjährigen Jungjahrganges die 
Möglichkeit 2018 das „Tripple“ zu schaffen.

Nachdem im letzten Jahr in der Finalrunde die maximale Anzahl der unter-
schiedlichen Altersklassen vertreten waren (1 x A, 1 x B, 1 x C, 1 x D1) wur-
den die Finalrunde 2017 und die Plätze 1 bis 3 von der A Jugend dominiert. 
Dies ist umso überraschender, weil den jüngeren Spielern koordinative Vor-
teile nachgesagt werden.

Die Jugendabteilung des TuS Brake unterstützt weiterhin, vielleicht zum 
Leidwesen des ein oder anderen Elternteils, den „Kick durchs Zocken“ (Fach-
magazin Kicker), weil nach Untersuchungsreihen ein psychologisch positiver 
Effekt auf die Wahrnehmung der eigenen spie-
lerischen Leistungsmöglichkeit und somit ein 
tatsächlicher Zusammenhang zwischen virtuel-
lem und realem Fußball denkbar erscheint. 
Wichtiger als diese angestrengten Vermutun-
gen ist jedoch, dass durch die Qualifikationstur-
niere in den einzelnen Teams und durch das 
altersübergreifende gemeinsam durchgeführ-
te Turnier die lange Winterpause aufgelockert 
und das Gemeinschaftsgefühl mannschafts-
übergreifend gestärkt wird.

Die teilweise mit den Händen zu fassende 
Spannung, der freundliche und faire Umgang 
der Spieler untereinander, lassen schon wieder eine Vorfreude auf den 3. 
Braker FIFA Cup 2018 aufkommen.

Dirk Vögeli
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TuS Statement

100%  Mein Verein

natürlich auch im Netz:
www.tusbrake-fussball.de
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1. Vladimir Federau 2. Mannschaft 7
2. Johannes Broll 1. Mannschaft 5
 Albert Schulz 1. Mannschaft 5
4. Maik Lappenbusch 3. Mannschaft 4
 Radwan Haroon 2. Mannschaft 4
6. Mikel Schleif 2. Mannschaft 3
 Andreas Schulz 2. Mannschaft 3

TuS                                                    Torjäger
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TuS                                            Förderverein
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20



37

TuS Förderkreis

Elfmeter

H.Lessmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödecker

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze
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